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Neues aus dem Pastoralraum

Gemeinsam Gärtnern im Visionsprozess «Mir gön»

Die Römisch-Katholische Kirche in 
Basel-Stadt macht sich fit für die Zu-
kunft. Projektleiterin Sarah Biotti  
beschreibt, worauf es ankommt und, 
was läuft. 

Jede Hobbygärtnerin, jeder Permakul-
turfan oder Urban-Gardenist und ei-
gentlich alle Menschen wissen: Das 
Gras und das Gemüse wachsen nicht 
schneller, wen wir daran ziehen. Ich 
selbst bin leider kein Kind der Geduld, 
auch wenn ich mir viel Mühe gebe. 
Meine Familie könnte davon ein Lied 
singen. So ist das auch mit dem Visi-
onsprozess, den wir in der Römisch-
Katholischen Kirche (RKK) Basel-Stadt 
begonnen haben: Es gibt Menschen, 
denen es nicht schnell genug gehen 
kann, bis sich etwas ändert. Andere 
Menschen wiederum wären froh, wenn 
alles so bleibt, wie es ist. Ich verstehe 
beides.

Aller Anfang ist schwer
Jeden Frühling, so wie jetzt, stehe ich 
vor einem Teil meines Gartens und den-
ke: «Wie zum Kuckuck soll der was wer-
den? Wo fange ich an? In welcher Rei-
henfolge gehe ich die Sache an? Und 
hoffentlich spielt das Wetter mit.» Dann 
fange ich einfach an, mache eins nach 
dem anderen und übe mich in Demut, 
Geduld und dem Gedanken, dass nicht 
alles möglich sein wird. Nicht alles wird 
funktionieren. Dafür gibt es schöne 
Überraschungen. Gemüse, das gelingt. 
Ähnlich ist es mit unserem Visionspro-
zess: Wo anfangen, wo welche Prioritä-
ten setzen und in welcher Reihenfolge? 
Fest steht jedenfalls, dass wir auf einem 
guten Weg sind. Schwerpunkt in diesem 
Jahr werden Workshops und Gespräche 
sein. Mit den Pfarreirätinnen und Pfar-
reiräten, mit den Missionen und Glau-
bensgemeinschaften, mit Jugendlichen 
und jungen Menschen, mit Ihnen und 

auch mit Menschen, mit denen wir nur 
selten Berührungspunkte haben. 

Eine Haltung des Zuhörens
Wen wir wissen, woher wir kommen, 
dann wissen wir auch, wohin wir ge-
hen. Da braucht es von uns allen eine 
Haltung des Zuhörens und den Mut zu 
sagen, was uns wichtig ist. Es braucht 
eine Offenheit, sich auf andere Sicht-
weisen einzulassen und auch für eine 
neugierige Gwundernase. Es ist also ei-
ne Art Spagat zwischen dem proaktiven 
Vorwärtsmachen, weil uns sonst die 
äusseren Bedingungen einholen und 
dem Üben in Geduld sowie dem Zeit-
nehmen, um weiterhin an einem guten 
Boden für Veränderungen zu schaffen. 

Unser Boden in der Kirche
Im Garten ist ein guter Boden das A und 
O. Unseren Boden in der Kirche haben 
wir bereits: unser Glaube, unsere Ge-
meinschaft, das Feiern am Sonntag, das 
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Dasein für Menschen in Not und vieles 
mehr. Das nimmt uns niemand weg, 
auch wenn sich Strukturen verändern 
und einiges anders werden wird. Die-
sen Weg gehen wir gemeinsam. Zusam-
men sind wir unterwegs und gestalten 
unsere zukünftige katholische Kirche 
in Basel-Stadt. Ich bitte Sie: Lassen Sie 
sich darauf ein, bringen Sie sich ein 
und seien Sie einen Teil des gemeinsa-
men Unterwegsseins – «mir gön». 

Sarah Biotti, Co-Leiterin Pastoralraum und 
Leiterin Spezialseelsorge

Visionsprozess «Mir gön»

Halbtägige Workshops, die bereits fest-
stehen:
12. Juni Vormittag: für Mitarbeitende
29. Juni  Vormittag und Nachmittag: 

für Pfarreiratsmitglieder
24. Aug.  Vormittag und Nachmittag: 

für Engagierte, Mittragende, 
Neugierige

 7. Sept.  Vormittag: für Missionen 
und Glaubensgemein-  
schaften

 7. Sept.  Nachmittag: für Pfarreirats-
mitglieder

28. Sept.  Nachmittag: für Engagierte, 
Mittragende, Neugierige

Anmeldungen, Fragen und Rückmeldun-
gen: mir-goen@rkk-bs.ch. Laufende Infos 
unter www.rkk-bs.ch/visionsprozess

Einblicke mit dem 
RKK-Newsletter
Haben Sie schon den Newsletter der Rö-
misch-Katholischen Kirche (RKK) Ba-
sel-Stadt abonniert? Sie erhalten in der 
Regel einmal im Monat einen ausgewo-
genen Mix aus dem Leben der RKK:
–  Pastorales: Einblicke in die Aktivitä-

ten und Angebote der Pfarreien und 
der Spezialseelsorge

–  Staatskirchenrechtliches: Informatio-
nen aus der Kantonalkirche

Abonnieren und 
weitersagen: 
www.rkk-bs.ch/newsletter

«Jeden Frühling stehe ich im Garten und denke: Wo fange ich an?», sagt Sarah Biotti, die das Projekt Visionsprozess 
der RKK leitet.
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Verbunden sein in Gemeinschaft.

Mit Jesus unterwegs

Unter diesem Motto haben wir uns im 
letzten September auf den Weg zur 
Erstkommunion gemacht: 21 Erstkom-
munionkinder, ihre Familien, unsere 
Pfarrei. Die Erstkommunionfamilien 
trafen sich jeden Monat an einem Wo-
chenendtag, um miteinander zu entde-
cken und zu vertiefen, wie Jesus uns 
allen, Kindern und Erwachsenen nahe 
ist und unseren Lebensweg begleiten 
will. Jedes Treffen begann oder endete 
mit dem Pfarreigottesdienst, und so 
konnten nicht nur die Erstkommuni-
onkinder die Feier des Gottesdienstes 
erleben und die einzelnen Elemente 
verstehen lernen, auch wir als Pfarrei 
konnten ein Stück Weg mit ihnen und 
ihren Familien unterwegs sein. Jedes 
Mal teilten die Familien in grosser 
Tischgemeinschaft das mitgebrachte 

Essen; Kinder, Eltern und Geschwister 
lernten einander kennen, und es ent-
standen oft lebhafte Gespräche. Wir 
tauchten in Geschichten von Jesus ein, 
bastelten, tauschten uns aus, sangen 
und beteten. Wir waren miteinander 
und mit Jesus unterwegs. Herzlichen  
Dank allen Jugendlichen und Erwach-
senen aus unserer Pfarrei, die durch ihr 
Mithelfen diesen Erstkommunionweg 
ermöglicht und bereichert haben! 
Am 21. April werden die Kinder zum 
ersten Mal das Sakrament der Eucharis-
tie empfangen. Wir wünschen ihnen, 
dass sie erfahren dürfen, dass Jesus ih-
nen näher als nahe sein will, wenn er 
sich ihnen im Brot schenkt. 
Es ist schön, wenn Sie alle die Kinder 
und ihre Familien im Gebet begleiten.
 Heidrun Döhling

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Einladung zur ordentlichen Pfarrei-
versammlung 2024
Donnerstag, 16. Mai, 19.00 Uhr,
Pfarreiheim St. Franziskus
Traktanden
 1.  Begrüssung und besinnliche   

Eröffnung 
 2.  Wahl der Stimmenzählenden
 3.  Feststellung der ordnungsgemässen 

Einberufung
 4.  Genehmigung der Traktandenliste
 5.  Protokoll der ordentlichen Pfarrei-

versammlung vom 27. April 2023
 6.  Mitteilungen  

6.1 der Pfarreileitung  
6.2 des Pfarreirates

 7. Jahresberichte
 8.  Jahresrechnung 2023  

8.1. Bericht der Finanzkommission  
8.2. Bericht der Rechnungsrevisions-
stelle  
8.3. Genehmigung der Rechnung

 9.  Unsere Konsequenzen aus der Miss-
brauchsstudie

10.  Unsere Investitionen in die Zukunft  
10.1. Kinder-, Jugend- und Familien-
arbeit  
10.2. Sozialdiakonisches Engage-
ment

11.  Zukunft  
11.1. Vision 25  
11.2. Kirchweihjubiläum   
11.3. Pfarrei allgemein

12. Voranschlag 2025
13.  Informationen der Stiftung   

St. Franziskus
14. Anträge
15. Diverses

Anträge über Aufnahme von nicht pu-
blizierten Geschäften sind, unterzeich-
net von mindestens zehn stimmbe-
rechtigten Pfarreimitgliedern bis spä-
testens am 2. Mai (zwei Wochen vor der 
Pfarreiversammlung der Präsidentin 
des Pfarreirates einzureichen.
Das Protokoll der ordentlichen Pfarrei-
versammlung vom 27. April 2023, die 
Jahresberichte 2023, die revidierte Jah-
resrechnung 2023, sowie der Voran-
schlag 2025 liegen ab dem 18. April 2024 
im Pfarreisekretariat zur Einsicht auf. 
Sie werden auch auf der Webseite der 
Pfarrei publiziert.
Im Anschluss an die Versammlung sind 
alle zu einem kleinen Apéro eingeladen.

Riehen, 22. März 2024, für den Pfarreirat 
Barbara David, Pfarreiratspräsidentin

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Yvonne Oswald-Bührer (*1958).
Die Hoffnung auf die Auferstehung 
schenke den Angehörigen Kraft und 
Trost.

Taizé-Abendgebet
am Sonntag, 21. April, um 19.00 Uhr in 
der Kapelle Kommunität Diakonissen-
haus. Herzliche Einladung.

Die Kollekten
20./21. April: Sounds of Palestine
27./28. April: Kath. Studentenseelsorge/ 
Studentenhaus

Wir verdanken folgende Kollekten
9./10. März: OeSA Fr. 246.–, 16./17. März: 
Fastenaktion Fr. 226.–, 23./24. März: 
Fastenaktion (inklusive Mittagessen 
Älplermagronen) Fr. 1448.–, 28./29. 
März: Karwochenopfer für die Christen 
im Heiligen Land Fr. 342.–, 30./31. März 
/1. April: Ärzte ohne Grenzen Fr. 1943.–, 
31. März: Kirchenmusik Fr. 1509.–, 6./7. 
April: Schweizerische Flüchtlingshilfe 
Fr. 117.–. Herzlichen Dank.

Frauenvereinigung St. Franziskus
Dienstag, 7. Mai, Maiandacht mit den 
Frauen aus Weil. Beginn um 18.30 Uhr 
in der Kapelle, anschliessend gemütli-
ches Plaudern bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarreiheim.

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://www.stfranziskus-riehen.ch

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 20. April
17.30  Kommunionfeier (D. Becker) 
Sonntag, 21. April
10.00 Eucharistiefeier zur   

Erstkommunion
  (M. Föhn/H. Döhling/D. Becker)
19.00 Taizéabendgebet in der Kapelle 

Diakonissenhaus
Montag, 22. April
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 23. April
12.00 Mittagstisch
  (Anmeldung bis Montag
  bei D. Panža, Tel. 061 641 61 75)
Donnerstag, 25. April

Hl. Markus
 9.30 Kommunionfeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 27. April
17.30  Eucharistiefeier (M.Föhn)
  JM für Margrith Oser-Böswald, 

Friedi Löw; JZ für Agnes Lem-
menmeier-Cornu; M für Marie 
und Jiri Karbula 

Sonntag, 28. April
10.30  Eucharistiefeier (M. Föhn) 
Montag, 29. April
Hl. Katharina von Siena
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 30. April
12.00 Mittagstisch
  (Anmeldung bis Montag
  bei D. Panža, Tel. 061 641 61 75)

Donnerstag, 2. Mai
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Herz-Jesu-Freitag, 3. Mai
17.30 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 21. April
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. April
10.30  Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Mai
18.30 Rosenkranz
19.00 Gottesdienst
Freitag, 3. Mai
18.30 Beichten und Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

«Alte Schläuche» wirken Wunder

Dieses Jahr erlebte ich die heiligste 
Woche des Jahres besonders intensiv. 
Am Palmsamstag schnitten und ban-
den wir gemeinsam mit den Kindern 
Sträusse. Am Palmsonntag vor dem 
Gottesdienst feierten wir mit einer 
kurzen Prozession Jesu Einzug in Je-
rusalem, bevor wir am darauffolgen-
den Montag mit 25 Kindern in die Ta-
gesferien während der Karwoche star-
teten. Mit den Ostergottesdiensten am 
Samstagabend und am Sonntagmor-
gen, an denen sich aus purer Freude 
am Mitmachen zahlreiche Kinder aus 
den Tagesferien als Ministrantinnen/
Ministranten beteiligten, fand die Os-
terwoche einen wunderschönen und 
würdigen Abschluss.  
An diesen Ostern ist mir bewusst ge-
worden, dass unsere kirchlichen Tra-
ditionen leben. Die «alten Schläuche», 
um es mit den Worten Jesu auszudrü-
cken, sind nicht tot. Mit neuem Leben 
gefüllt helfen sie uns auch heute noch, 
das Geheimnis des Glaubens zu er-
gründen. Und dieses Geheimnis ist die 
Gegenwart des Gekreuzigten, der uns 
in Brot und Wein als Auferstandener 
begegnet. Es stellt sich bloss die Frage, 
wie es uns gelingen kann, die «alten 
Schläuche» mit neuem Leben zu fül-
len? Im Evangelium nach Matthäus 
(Mt 11,28–30) weist uns der Auferstan-
den den Weg: Kommt alle zu mir, die 
ihr mühselig und beladen seid! Ich 
will euch erquicken. Nehmt mein 
Joch auf euch und lernt von mir; denn 
ich bin gütig und von Herzen demü-
tig; und ihr werdet Ruhe finden für 
eure Seele. Jesus macht deutlich, dass 
der Weg zum neuen Leben über ihn 

selbst führt. Wenn wir zu ihm kom-
men und alles was uns ausmacht in-
klusive aller Unzulänglichkeiten ver-
trauensvoll in seine Hände legen, ha-
ben wir seine Zusage, dass er uns ver-
gibt, heilt und ein neues, sinnerfülltes 
Leben schenkt. Ja, er möchte nichts 
lieber, als in unser Leben treten und 
unser Dasein ganz ausfüllen. Denn Je-
sus selbst ist das neue Leben. Erst 
«durch ihn und mit ihm» werden die 
«alten Schläuche», wie etwa der eu-
charistische Gottesdienst, zur heiligen 
Messe und die Gemeinschaft der Ge-
tauften zum Leib Christi. 
Ich möchte Ihnen Mut machen, sich 
dem Auferstanden neu anzuvertrauen 
und sich von ihm beschenken zu las-
sen.
Er hat Ihre Schuld, Ihre Schmerzen 
und Ihre Krankheiten auf sich genom-
men und weiss um Ihre Schwächen. 
Nehmen Sie sich Zeit für ein persönli-
ches Gebet, und legen Sie Ihr Leben 
vertrauensvoll in seine Hände. Ich bin 
gewiss, dass er Ihre Bitten erhört. Ganz 
nach dem Evangelium nach Matthäus 
(Mt 7,7–8): Bittet und es wird euch ge-
geben; sucht und ihr werdet finden; 
klopft an und es wird euch geöffnet! 
Übrigens: Auch bei der Hinwendung 
und Umkehr zum Auferstandenen 
können «alte Schläuche» ganz hilf-
reich sein. 
Wer einmal vertrauensvoll das Sakra-
ment der Beichte oder das Sakrament 
der Krankensalbung für sich in An-
spruch genommen hat, weiss, dass 
«alte Schläuche» Wunder wirken. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ei-
ne gesegnete Osterzeit.  Michael Rüedi

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
20. April: Theologische Fakultät Luzern
21. April: St.-Josefs-Kollekte
27./28. April: Katholische Studenten-
seelsorge

Osterkerze 2024
Die Heimosterkerze, gefertigt von unse-
ren Ministrantinnen und Ministranten, 
kann weiterhin im Sekretariat für 10 
Franken gekauft werden.

Pater Sebastian Dumont in St. Anton
Pater Sebastian Dumont, Missionar 
Diener der Armen, kommt nach Basel.
Am Samstag, 20. April, um 9.00 Uhr fei-
ert er bei uns in St. Anton die Messe.
Am Sonntag, 21. April, um 16.00 Uhr 
hält er in St. Marien einen Vortrag über 
sein Wirken in Kuba. 
Anschliessend um 18.00 Uhr feiert er 
die Messe in St. Marien.
Weitere Informationen siehe Allerheili-
gen-St. Marien-Sacré-Cœur, Seite 10.

Jugi St. Anton
Wir treffen uns um 9.45 in der Sakristei 
zum gemeinsamen Ministrieren. Nach 
dem Gottesdienst wechseln wir ins 
Pfarrheim zum Singen mit Impuls, be-
vor wir zusammen ein feines Mittages-
sen geniessen. Anschliessend fahren 
wir nach Münchenstein in die Jump- 
Factory. Gegen 17.30 Uhr sind wir zu-

rück in St. Anton. Mitbringen: dem 
Wetter angepasste Kleidung, 10 Fran-
ken, wer hat das U-Abo, Antirutschso-
cken (Können auch vor Ort für Fr. 3.– 
gekauft werden).

Jassnachmittag
Am Donnerstag, 2. Mai, um 14.00 Uhr 
findet der Jassnachmittag in der Zunft-
stube statt. Neue Gesichter sind immer 
willkommen.

Weltjugendtag Schweiz
Von Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Mai in 
Chur. Es hat noch freie Plätze. Anmel-
dungen unter www. weltjugendtag.ch.

Getauft
Durch das Sakrament der Taufe wurde 
in unsere christliche Gemeinschaft auf-
genommen: Am Sonntag, 14. April, Oli-
via Gmür (Jg. 2023)
Wir wünschen der Familie mit ihrem 
neugetauften Kind von Herzen alles Gute.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben 
uns verlassen: Beat Zbinden (1957), Ger-
hard Winkler (1937), Josef Marty (1938), 
Gertrud Tinner-Widrig (1934)
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
schenke den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Kollekten im März
3. Osteuropahilfe P. Rolf 
Schönenberger 951.35
10. OeSA 556.75
17. Fastenaktion 982.15
24. Fastenaktion 1348.15
29. Karwochenopfer für 
Christen im Heiligen Land 870.55
30. St. Egidio: Aidshilfe 
Afrika, Projekt Dream, 617.55
31. Universität Bethlehem 704.55
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen 
Spenden.

Ausstellung in St. Anton zu den   
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Herkenrode-Hasselt, Bel-
gien, aus dem Jahr 1317 beim Kirchen-
durchgang ausgestellt. Eine Sammlung 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

früherer Aushänge eucharistischer 
Wunder finden Sie weiterhin im Foyer 
des Pfarreiheims.

V O R A N Z E I G E

Pfarreiwallfahrt an Auffahrt
Die Pfarreiwallfahrt wird dieses Jahr 
von den Pfarreien St. Anton, Pio X, Al-
lerheiligen und St. Marien zusammen 
durchgeführt. Am Donnerstag, 9. Mai, 
geht es mit dem Car nach Saint-Ursan-
ne und zur Kapelle Vorbourg. Treff-
punkt ist um 8.00 Uhr beim Pfarrhof St. 
Anton. Die Kosten für die Carfahrt be-
tragen Fr. 40.–. Anmelden kann man 
sich beim jeweiligen Pfarramt oder Te-
lefon 061 386 90 60. Weitere Informati-
onen folgen per Flyer und auf unserer 
Homepage.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 3. und 5. Dienstag im 
Monat um 19.00 Uhr, sowie am 2. Sams-
tag im Monat um 18.30 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Altar, San Pio X.

«Die Wahrheit, bitte, über die Liebe!»
Unsere Gesellschaft verändert sich ext-
rem schnell, und die Familien sind 
nicht immer in der Lage, mit diesen 
Veränderungen Schritt zu halten. Der 
Alltag zwingt uns oft in einen schnellen 
und ermüdenden Rhythmus. Um diese 

Situation zu bewältigen, ist es gut, sich 
zu entschleunigen und sich etwas 
Raum zum Nachdenken zu geben.
So entstand die Idee, in unserer Pfarrei 
eine Reihe von Treffen für junge Fami-
lien zu organisieren, um Erfahrungen 
auszutauschen und sich gegenseitig 
kennen zu lernen.
Dieses Angebot richtet sich vor allem 
an Eltern, die in der Vergangenheit an 
einem unserer Ehevorbereitungskurse 
teilgenommen haben.
Umberto Castra wird die Paare auf die-
sem Weg begleiten. Umberto, Grossva-
ter und Vater, ist seit vielen Jahren in 
Bern als Paar- und Familientherapeut 
und Mitarbeiter des Berner Familien-
zentrums tätig und engagiert sich seit 
vielen Jahren in den Ehevorbereitungs-
kursen unserer Kirchgemeinde.
Im Rahmen dieses Angebots laden wir 
alle zu einer musikalischen Veranstal-
tung mit dem Titel «La verità, vi prego, 
sull’amore!» («Die Wahrheit, bitte, über 
die Liebe!») ein: Am Samstag, den 25. 
Mai um 17.00 Uhr werden Umberto 
Castra und Francesco Marra mit Gesang 
und Gitarre auftreten. Pfarrei San Pio X, 
Rümelinbachweg 14, Basel. Eintritt frei, 
Kollekte. Wenn Sie Interesse haben und 
weitere Informationen wünschen, 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
per E-Mail san.piox@rkk-bs.ch oder 
per Telefon 061 272 07 09.

M I T T E I L U N G E N

28. April: Familienkinoanlass
Am Sonntag, den 28. April, organisiert 
die VIP-Jugendgruppe einen Familien-
nachmittag im Pfarreisaal «G.B. Scala-
brini»: Es wird ein Film gezeigt und Ge-
tränke und Snacks werden verkauft. 
Eintritt frei. Der Erlös der Veranstaltung 
wird dem Missionsprojekt gespendet.
Alle sind herzlich eingeladen.

Pilgerfahrt zu Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 9. Mai, nach Saint-Ursanne 
und Kapelle in Vorbourg. Treffen um 8 
Uhr im Pfarrhaus von St. Anton. Preis 
pro Person Fr. 40.–. Anmeldung im 
Pfarramt. Weitere Informationen fol-
gen per Flugblatt und auf unserer 
Homepage.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 20. April
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 STA Eucharistiefeier   

(Slowenische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 21. April
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
14.00 STA Eucharistiefeier 
  (syro-orthodox)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara. Messa 
Montag, 22. April
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 23. April
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 24. April
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für Othmar und Theresia 

Schildknecht-Vetter

16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 25. April
Hl. Markus
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 26. April
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier 
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 27. April
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Martin und Anna Braun-

Schildknecht
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 28. April
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malab.)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa 
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 29. April
Hl. Katharina von Siena
 9.00 STA Eucharistiefeier

18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 30. April
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Pauline und Karl Rein-

hardt-Bader
19.00 STA Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 1. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für die Verstorbenen 
  der Familie Knörr-Frommherz, 

Maria Weber-Leubin,
  Maria Louise und 
  Josef Weber-Steiner
16.00 STA Marianisches Gebet   

(englisch)
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 2. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier 
  (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 3. Mai
Herz-Jesu-Freitag
Hl. Philippus und hl. Jakobus
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
17.30 Pio X Eucharistische 
  Anbetung
18.30 Pio X S. Messa
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Der Heilige Josef, der Arbeiter

Am 1. Mai feiert die Kirche den heiligen 
Josef als Arbeiter. Dieser Feiertag, der 
1955 von Pius XII. eingeführt wurde, 
ehrt den heiligen Josef als Handwerker. 
Als Zimmermann in Nazareth gab Josef 
durch seine Arbeit alles, was er brauch-
te, um Maria und Jesus zu versorgen. 
Deshalb ist er das Vorbild und der Be-
schützer der christlichen Arbeiter, die 
ihn an diesem Tag verehren, an dem in 
vielen Ländern der Welt auch der Tag 
der Arbeit gefeiert wird.
Tatsächlich ermöglicht es die Arbeit 
dem Menschen nicht nur, die Natur um-
zugestalten, indem er sie seinen eigenen 
Bedürfnissen anpasst, sondern auch, 
sich selbst als Mensch zu verwirklichen. 
Ich möchte jedoch daran erinnern, dass 
Arbeit nicht nur eine Tätigkeit ist, die 
durch den Verdienst, den man durch sie 
erzielen kann, das Überleben sichert. 

Vielmehr ist sie ein Dienst zum Wohle 
aller, wie es der Heilige Josef für die hei-
lige Familie verwirklicht hat. Das erfor-
dert Anstrengung, Opferbereitschaft 
und viel Demut.  
Die Evangelien sind sehr zurückhal-
tend, was die Person Josefs betrifft. Sie 
erwähnen ihn nur ein paar Mal in der 
Geschichte der Kindheit Jesu. Josef, die-
ser gerechte Mann mit dem reinen Her-
zen, war der Verlobte Marias und der 
Adoptivvater Jesu Christi. Seine wahre 
Menschlichkeit und Demut zeigen sich 
in der Art und Weise, wie er Gottes Plan 
für ihn kennenlernt und akzeptiert.
Joseph ist immer noch ein Vorbild für 
jene Frauen und Männer, die in den 
Unwägbarkeiten der aktuellen Wirt-
schaftslage täglich um das Überleben 
ihrer Familien kämpfen.

José-Lucien Monemo, Kaplan

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
ersten Mal die heilige Kommunion 
empfangen und werden in die Mahlge-
meinschaft aufgenommen. Wir laden 
alle ganz herzlich ein, diesen Gottes-
dienst mit unseren Erstkommunion-
kindern und deren Familien zu feiern.

Das Erstkommunionteam

Allerheiligen: Gottesdienst-plus-Gast 
vom Sonntag, 28. April, 10 Uhr, sind alle 
herzlich eingeladen. Unser Gast: And-
rea Albiez «Kinder brauchen Geschich-
ten». Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit eines Mittages-
sens im Pfarreiheim (bis 15 J. gratis).

V O R A N Z E I G E

Pfarreiwallfahrt an Auffahrt
Die Pfarreiwallfahrt wird dieses Jahr 
von den Pfarreien St. Anton, Pio X, Al-
lerheiligen und St. Marien zusammen 
durchgeführt. Am Donnerstag, 9. Mai, 
geht es mit dem Car nach Saint-Ursan-
ne und zur Kapelle Vorbourg. Treff-
punkt ist um 8.00 Uhr beim Pfarrhof St. 
Anton. Die Kosten für die Carfahrt be-
tragen Fr. 40.–. Anmelden kann man 
sich beim jeweiligen Pfarramt. Weitere 
Informationen folgen per Flyer und auf 
unserer Homepage.

Allerheiligen
Die Feier der Erstkommunion
der Pfarreien Allerheiligen und St. Mari-
en findet am Samstag, 27. April, 11 Uhr in 
Allerheiligen statt. Siehe Seelsorgeraum.

Anbetung Freitag, 3. Mai
Die Anbetung findet nicht wie gewohnt 
nach dem 9-Uhr-Gottesdienst statt, 
sondern erst ab 19 Uhr.

Gerne verdanken wir die Opfer
24.3. Fastenaktion Projekt 
von Allerheiligen 673.05
30.3. Kirche in Not 168.70
31.3. Kirche in Not 329.20

V O R A N Z E I G E

Sonntag, 5. Mai
10.00 Eucharistiefeier, anschl. Mittages-
sen und Muttertagsbasteln bis 14.30 Uhr.

Sacré-Cœur
Quêtes
20 et 21 avril: de St-Joseph en faveur de 
la formation de prêtres, diacres et assis-
tants pastoraux
27 et 28 avril: pour l’association de la mai-
son des étudiants catholiques de Bâle

Le Conseil de paroisse du Sacré-Cœur 
vous invite à participer à l’Assemblée 
générale ordinaire 2024 de la paroisse 
qui se tiendra dans la salle paroissiale, 
le mardi 23 avril, à 19.00 h. Les règles de 
la Römisch-Katholische Kirche de Bâle-
Ville (RKK), votées par son Synode, ne 
permettent le vote qu’aux paroissiens 
présents à l’assemblée et selon la consti-
tution de la RKK et nos statuts, sont 
électeurs et peuvent voter aux assem-
blées paroissiales les personnes de 16 
ans révolus, membres à part entière de 
notre paroisse, c’est-à-dire les fidèles 
qui paient l’impôt ecclésiastique à Bâle-
Ville ou son équivalent ailleurs, et qui 
ont fait la demande expresse d’apparte-
nir à la paroisse du Sacré-Cœur.
L’ordre du jour est le suivant
1. Mot d’accueil du Curé de la paroisse
2.  Approbation du procès-verbal de 

l'Assemblée générale ordinaire du   
25 avril 2023

3. Constitution du Conseil de paroisse
4.  Présentation et discussion des rap-

ports sur les activités paroissiales 
pour l’année 2023

5.  Pastorale: bilan et perspectives par le 
Curé de la paroisse et compte-rendu 
de la rencontre sur la vie de la paroisse

6.  Partie financière  
– Présentation des comptes 2023 de 
la paroisse  
– Rapport des vérificateurs des 
comptes 2023 de la paroisse (PwC)  
– Discussion, approbation et déchar-
ge au Conseil de paroisse  
– Budgets 2024 et 2025 de la paroisse: 
présentation, discussion et approbation  
– Présentation pour information des 
comptes 2023 de l’Église  
– Nomination de deux vérificateurs 
des comptes 2024 de l’Église et d’un 
suppléant

7.  Vie de la paroisse  
– Travaux de la commission de recher-
che d’un prêtre pour l’Unité pastorale  
– Situation du Conseil de paroisse    
– Divers: Nouveau site Internet; Nou-
veau logo; Relations avec la St-Vin-
cent-de-Paul; Autres

Selon l'article 5 des statuts de la parois-
se, les propositions concernant l'ordre 
du jour doivent parvenir par écrit au 
président du Conseil au moins cinq 
jours avant l'Assemblée. Dans l'espoir 
de vous accueillir nombreux à cette As-
semblée générale, nous vous adressons 
nos fraternelles salutations.
Le rapport annuel et le procès-verbal de 
l'Assemblée générale du 25 avril 2023 
seront disponibles au secrétariat paro-
issial, à partir du 14 avril 2024, et pour-
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S E E L S O R G E R A U M

Opfer
21.4. Josefskollekte für kirchliche 
Berufe, 
27.4. Erstkommunion
28.4. Kath. Studentenseelsorge/Studen-
tenhaus

Firmreise nach Rom
Mit grosser Neugierde, Begeisterung 
und Freude entdeckten unsere Firmlin-
ge die Ewige Stadt! Erstkommunion 2024 

Seit August waren sie gemeinsam auf 
dem Weg zur Erstkommunion: Pierre 
Bovet, Fiona Burri, Sophie Figiel, Gab-
riele Frère, Tim Gissler, Lena Holbro, 
Matteo Hoppe, Flora Klaas, Pius Lähns, 
Alessia Leocadio, Gaudenz Oser, Anna-
bel Raso, Simon Schlempp, Rohan Tho-
mas, Maika Thommen, Lucien Ziegler.  
Nun ist der grosse Tag da, am Samstag, 
27. April, um 11.00 Uhr dürfen sie zum 
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ront être envoyés par mail ou par cour-
rier postal à ceux qui en feront la de-
mande auprès du secrétariat.

Confessions individuelles par   
un prêtre de l’extérieur
Mardi 23 avril, à 15.00 h

Rencontre du groupe de la St-Vincent
Mercredi 24 avril, à 15.00 h

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants
Samedi 27 avril, à 10.00 h

Rencontre Scriptura 
Lundi 29 avril au Centre, à 19.45 h

Secrétariat paroissial fermé:
Mercredi 1er et 22 mai

Célébration oecuménique de 
l’Ascension
Jeudi 9 mai, à 10.30 h

Après-midi des aînés du groupe  
St-Vincent
Samedi 11 mai, à 14.30 h

St. Marien
Pater Sebastian Dumont, Missonar 
Diener der Armen, kommt nach Basel
Am Samstag, 20. April, 9.00 Uhr feiert er  
die Messe in St. Anton. Am Sonntag, 21. 
April, 16.00 Uhr hält er bei uns einen Vor-
trag und um 18.00 Uhr die Messe. Pater 
Sebastian Dumont, der bereits in unserer 
Pfarrei St. Marien gewesen ist, ist seit 

zweieinhalb Jahren in Kuba. Jeden Tag er-
lebt er den grossen Mangel an Medika-
menten, Transportmitteln und neuer-
dings auch an Lebensmitteln, unter dem 
diese Menschen leiden. Die Perspektivlo-
sigkeit, die immense Inflation und die 
Auswanderung lassen das Land Tag für 
Tag mehr verarmen. Unter diesen Um-
ständen ist es eine wunderbare Heraus-
forderung, das Evangelium zu verkünden, 
die Frohe Botschaft der Liebe Gottes, Salz 
der Erde und Licht der Welt zu sein und 
das Licht der Hoffnung zu bringen. In sei-
nem Vortrag wird der Missionar versu-
chen, Zeugnis davon zu geben, wie seine 
Gemeinschaft die Mission in der Diözese 
Cienfuegos, Kuba, durchführt. Er lädt uns 
ein, ihn mit unserem Gebet und unseren 

Opfern zu unterstützen und uns dabei an 
unsere Pflicht als Getaufte zu erinnern, 
Missionare zu sein.  Gisela Rüegsegger

Zumba
Mittwochs ab sofort auch im Pfarrei-
heim von St. Marien, 18.30 Uhr. Leitung: 
Simone Lagger. Zumba richtet sich an 
alle, die sich gerne von südamerikani-
schen Rhythmen mitreissen lassen. 
Zumba ist fröhlich, witzig und sinnlich. 
Weitere Informationen im Pfarramt.

Pfarreiversammlung 
Sonntag, 28. April 2024, 13.00 Uhr
Der Pfarreirat lädt die stimmberechtig-
ten Mitglieder der Pfarrei, sowie alle 
Freunde von St. Marien, recht herzlich 
zur ordentlichen Pfarreiversammlung 
ins Pfarreiheim ein. Vor der Versamm-
lung sind alle eingeladen zu Sand-
wiches und Getränken.

Elisabethenwerk
Messe mit anschliessendem Mittags-
tisch: Donnerstag, 25. April, 12.15 Uhr

Seniorenausflug 
Am Freitag, 17. Mai, machen wir eine 
Busfahrt durch Basel. Treffpunkt 13.15 
Uhr Bahnhof SBB, Station 48er-Bus. 
Nach der Fahrt geniessen wir ein feines 
Zvieri. Der Anlass dauert bis ca. 17.30 
Uhr. Kosten Fr. 15.– pro Person (Wird 
am Anlass eingezogen). Anmeldungen 
bis spätestens Sonntag, 5. Mai, im Pfarr-
haus oder an Béatrice Starck, Tel. 061 
271 58 47, 076 586 02 07.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharistie-
feier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 20. April
14.00 StM Einführung Ministranten/

innen
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche pour Zoltan Gömöri
Sonntag, 21. April
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe pour Guillaume   

Lolten
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
12.00 SC Messe (philippines)
15.00 SC Messe (ungarisch)
17.30 AH Eucharistiefeier (slowakisch)
16.00 StM Vortrag mit Pater Sebastian 

Dumont
18.00 StM Eucharistiefeier mit Pater 

Sebastian Dumont
Montag, 22. April
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 23. April
 9.00 AH Eucharistiefeier zusammen 

mit der Frauengemeinschaft,   
JM für Martin Heini-Hegelbach,   
M für Kadeli Müggler,   
anschliessend Treff im Pfarrei-
heim zu Kaffee und Gipfeli

12.15 StM Eucharistiefeier, JM für 
Marie-Louise Becht-Gutmann

19.30 StM Bibelteilen
Mittwoch, 24. April
12.15 StM Eucharistiefeier
14.00–16.00 AH Erstkommunion   

1. Hauptprobe
18.00 StM Zumba
18.30 AH Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. April
11.30–12.00 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk,   
anschliessend Mittagstisch mit 
Anmeldung

15.00 AH Gottesdienst im Genera-  
tionenhaus mit Marco Nuzzo, 
Pfarreiseelsorger

18.00 SC Messe suivei du chapelet
19.30 StM Konzert Musik-  

studenten/innen
Freitag, 26. April
12.15 StM Eucharistiefeier
16.30–19.00 AH Erstkommunion   

2. Hauptprobe
18.00 StM Beichte
Samstag, 27. April
11.00 AH Erstkommunionfeier mit 

Apéro
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche
Sonntag, 28. April
10.00 AH Gottesdienst-plus-Gast:
  Unser Gast: Andrea Albiez
10.30 SC Messe célébrée par   

M. l’abbé Charles Guthlin
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 StM Pfarreiversammlung
15.00 SC Messe (ungarisch)
15.00 StM Messe (ukrainisch) 2. und 

4. Sonntag im Monat
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 29. April
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 30. April
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für 

Emil und Ema Brogle-Stierli

Mittwoch, 1. Mai
 9.00 SC Exposition et bénédiction 

du Saint-Sacrement 
 9.00 SC Messe pour une action de 

grâce
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 StM Zumba
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für 

Margareth Meyer
Donnerstag, 2. Mai
10.00–19.00 AH Eritreische Gemein-

schaft/Saal
11.30–12.00 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier
15.00 AH Gottesdienst im Genera-  

tionenhaus mit Marco Nuzzo, 
Pfarreiseelsorger

18.00 SC Messe 
Freitag, 3. Mai
 9.00 AH Eucharistiefeier
  AH Die Anbetung findet heute 

erst ab 19 Uhr statt
10.00–19.00 AH Eritreische Gemein-

schaft/Saal
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für 

Jacqueline Braun-Wein und   
André Braun-Wein

17.30 AH Beichte (polnisch)
18.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
  Ab 19 Uhr AH Anbetung
19.00 AH indische Jugendliche
21.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch) mit Anbetung die 
Nacht über bis

Samstag, 4. Mai
 6.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch)
18.00 SC Messe anticipée   

du dimanche
22.00–0.00 AH Eritreische Gemein-

schaft Osterfest

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.



12  K i r c h e  h e u t e  17 –18 / 2 0 24 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde.

Erzählnacht: Die Schöpfungsgeschichte

In den Kar- und Ostertagen feiern wir 
das Geheimnis unseres Glaubens. Die 
Gottesdienste an diesen Tagen sind be-
sonders dicht an Texten, Ritualen, Zei-
chen. Es ist nicht leicht zu verstehen, 
was und warum wir da wie feiern. Dar-
um feiern wir mit Familien einfache 
Liturgien, die dennoch versuchen, die 
Botschaft dieser besonderen Tage zu-
gänglich zu machen. 
Vor Palmsonntag trafen sich Familien 
zum Palmstraussbinden. Die Palmen 
begleiteten am Palmsonntag die bibli-
sche Erzählung vom Einzug Jesu nach 
Jerusalem. Im Gottesdienst führten die 
Kinder das Passionsspiel auf, das sie an 
den vorherigen Tagen erarbeitet und 
einstudiert hatten. 
Am Hohen Donnerstag hörten wir da-
von, wie die Israeliten Pessach feierten: 
Sie teilten Brot, Lamm und Wein mitei-
nander, bevor sie sich auf den Weg in 
die Freiheit machen durften. Wir tauch-
ten ein in die Pessachsymbole: 
Die Bitterkräuter erinnern an alles Bit-
tere, das die Israeliten in Ägypten erlei-
den mussten und an alles Schwere, dass 
Menschen heute erleben. 
Das Salzwasser erinnert an die Tränen 
der Israeliten und an alle Tränen, die 
heute vergossen werden. Das Brot erin-
nert daran, dass wir von Gott bekom-
men, was wir zum Leben brauchen und 
dass Brot teilen Leben teilen bedeutet. 
Der Wein erinnert an die Freude. Dann 
hörten wir, wie auch Jesus das Pessach 
gefeiert hat und diesem Fest eine neue 
Botschaft mitgab: 
Teilt Brot und Wein miteinander, dann 
werde ich bei euch sein. So haben wir 
in einer Agapefeier Fladenbrot und 
Traubensaft miteinander geteilt. Zum 

Grossen Lobgesang haben wir uns 
dann der Gottesdienstgemeinde in der 
Kirche angeschlossen und zusammen 
im Garten die Ölbergwache gehalten. 
Am Karfreitag haben wir uns auf einen 
Kreuzweg gemacht. An verschiedenen 
Stationen hörten wir von Jesu Kreuz-
weg und welche schweren Wege Men-
schen heute gehen müssen. Sonne, Er-
de, Wasser und Samen haben uns als 
Symbole dafür auf dem Weg begleitet. 
Und am Schluss haben wir alle Samen-
körner in die dunkle Erde gelegt, um in 
den kommenden Tagen zu staunen, wie 
aus dem kleinen Samenkorn feine 
Kresse wurde. 
Am Samstag trafen wir uns dann zu ei-
ner Erzählnacht. Ähnlich wie im Got-
tesdienst in der Kirche hörten wir Got-
tes Geschichten mit den Menschen: das 
Schöpfungslied, den Auszug aus Ägyp-
ten und wie das Volk von Jeremia und 
Baruch die Worte Gottes, die Heilige 
Schrift, bekam. Gott, so sagen uns alle 
diese Geschichten, ist mit uns auch 
heute auf dem Weg. Er möchte ein gu-
tes Leben für uns alle. 
Wir haben Wasser gesegnet und uns an 
unsere Taufe erinnert. Jeder durfte sei-
nen Namen laut sagen. Anschliessend 
haben wir eine kleine Osterkerze ge-
staltet und sind damit zum Osterfeuer. 
Dort haben wir die Erwachsenen ge-
troffen. Während sie mit dem Osterlicht 
in die Kirche eingezogen sind, haben 
die Kinder am Osterfeuer ihre Osterker-
ze entzündet und die Ostergeschichte 
von der Auferstehung gehört. 
Es waren eindrückliche Feiern mit den 
Familien, und ich danke allen, die zum 
Gelingen beigetragen haben. 

Christine Wittkowski

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Einladung zur 110. ordentlichen   
Generalversammlung der GPH
Am Dienstag, 28. Mai, laden wir die Ge-
nossenschafter/innen herzlich zur GV 
im Saal des Pfarreizentrums L'Esprit 
ein. Ab 19.00 Uhr Apéro riche, Beginn 
der GV um 20.00 Uhr (pünktlich).
Im Anschluss gemütliches Ausklingen.
Die detaillierten Unterlagen zur GV 
können gegen Anmeldung bei der Ge-
schäftsstelle der GPH ab dem 2. Mai an 
der Thiersteinerallee 61 persönlich be-
zogen werden.

Karolina Herrlich, Geschäftsstellenleiterin   
Genossenschaft der Pfarrei Heiliggeist

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Literarisch-musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr, Tituskir-
che, zum Buch von Lea Ypi «Frei – Er-
wachsenwerden am Ende der Ge-
schichte», zu den Themen Freiheit, Um-
gang mit Freiheit und Unfreiheit. Mit 
Monika Widmer, Anne Lauer, Wald-
traut Mehrhof; musikalische Gestal-
tung: Susanne Böke.
Regelmässige Angebote:
Dienstags: Yoga, 23. und 30. April, 18.00 
Uhr,  Tituskirche, Raum Tersteegen
Mittwochs: Bibelcafé, 24. April und 1. 
Mai, 10.30 bis 11.30 Uhr, Tituskirche
Mittwochs: Abendmeditation, 24. April 
und 1. Mai, 19.30 Uhr, Tituskirche, Raum 
Tersteegen
Donnerstags: Abendmeditation, 25. Ap-
ril und 2. Mai, 18.30 Uhr, Taufkapelle 
der Heiliggeistkirche (Eingang von der 
Güterstrasse)
Freitags: offener Meditationsraum, 26. 
April und 3. Mai, 9.00 bis 12.00 Uhr, Ti-
tuskirche, Raum Tersteegen 

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 28. April empfängt Maximilian 
Weidmann, Sohn von Sven und Sabri-
na Weidmann, das Sakrament der Tau-
fe. Wir wünschen der Familie viel Freu-
de und Gottes Segen.

Hochzeit
Am 27. April spenden sich Dominic 
Brown und Merita Melanie Brown geb. 
Sabiji das Sakrament der Ehe. Wir wün-
schen dem Paar Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, 21. April, 10.30 Uhr feiern 
wir unseren zweiten Erstkommunion-

gottesdienst, mit Musik für Flöte (Joa-
chim Pfeffinger) und Orgel (Joachim 
Krause).

Erstkommunion Gruppe II
Folgende Kinder werden an diesem Tag 
ihre Erstkommunion feiern: 
Flynn Albert, Sara Albert, Aliza Baum-
gartner, Linda Callegari, Nico Francisco, 
Nigel Frondoza, Ida Gmür, Juri Hoskyn, 
Pelagia Lewrick, Dominic Pellnitz, Clara 
Polzhofer, Janus von Stülpnagel und 
Iris Zippelius. 
Pfarreiangehörige sind herzlich einge-
laden, diesen besonderen Gottesdienst 
mitzufeiern. Es hat genug Platz in der 
Kirche.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 
Sonntag, 28. April, statt. Der Gottes-
dienst beginnt für alle um 10.30 Uhr in 
der Heiliggeistkirche. Nach der Begrüs-
sung dürfen die Kinder (evtl. mit Be-
gleitperson) zum Kindergottesdienst in 
die Taufkapelle gehen. 

Pilgerwanderung mit der Kolping-  
familie Heiliggeist nach Mariastein
am Montag, 1. Mai.
Gottesdienst um 11.00 Uhr in der Klos-
terkirche in Mariastein. Abmarsch in 
Flüh um 9.45 Uhr, Abfahrt mit Postauto 
ab Flüh 10.44 Uhr. Anschliessend an 
den Gottesdienst gemeinsames Mittag-
essen im Restaurant Jura. Pfarreiange-
hörige sind herzlich eingeladen, Mari-
astein gemeinsam mit unserer Kolping-
familie zu besuchen. Anmeldung für 
das Mittagessen bis 24. April bei Marlies 
Christen, Telefon 061 312 17 84.

Ökumenisches Morgengebet
Am Freitag, 3. Mai, um 9.30 Uhr in der 
Dorotheakapelle, Kirche Bruder Klaus; 
anschliessend Bibelgespräch.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 21. April
HG: Kinder- und Jugendfonds der Pfar-
rei

Kollekte vom 28. April
HG: St.-Josefs-Kollekte für Stipendien 
an zukünftige Priester, Diakone, Theo-
loginnen und Theologen

Ergebnisse
HG: 24. März, Fastenaktion: Fr. 1434.10; 
28./29. März, Christen im Heiligen Land: 
Fr. 984.–; 30./31. März Unicef Kinder-
nothilfe Afrika: Fr. 3753.60; 7. April, Ge-
sangchor Heiliggeist: Fr. 571.25.
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BK: 23. März, Fastenaktion: Fr. 160.–;   
1. April, Aliena: Fr. 274.80

Olla común Mittagessen
Neu findet diese Veranstaltung bei uns 
im L’Esprit statt, worüber wir uns sehr 
freuen! Olla común steht für Solidari-
tät, Begegnung und gutes Essen. Ehren-
amtlich arbeitende Frauen und Männer 
aus verschiedenen Ländern kochen ein 
für ihr Land typisches Menü zugunsten 
eines sozialen Projektes in ihrem Her-
kunftsland. Nächste Termine (freitags, 
18.00 bis 20.00 Uhr):
3. Mai, Brasilien; 31. Mai, Indonesien;   
21. Juni, Chile; 16. August Ecuador
Herzliche Einladung! Flyer liegen im 
L’Esprit auf. Weitere Informationen: 
www.ollacomun.ch, Tel. 061 365 90 20

Abschied nehmen mussten wir
von Herbert Gschwind-Kern (geb. 1946).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen ihn getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand übergeben: 
«Mein Herr und mein Gott nimm mich 
mir und gib mich ganz zu eigen dir.»
Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Zum Apéro nach der Erstkommunion-
feier am 21. April sind alle herzlich ins 
L’Esprit eingeladen. 

Den Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 28. April servieren Ihnen die 
Wölfli St. Alban.

Rückblick Romreise

Die gesamtstädtische Firmreise nach 
Rom hat in der Woche nach Ostern mit 
61 Teilnehmenden, davon 13 aus Heilig-
geist, stattgefunden. In den fünf Tagen 
tauchten die Jugendlichen in das anti-
ke, kirchliche und grossstädtische Rom 
ein. Ausserdem lernten sie sich unter-
einander kennen und konnten neue 
Kontakte knüpfen. 

Pilgern auf dem Jakobsweg
Wir machen uns auf zur letzten Etappe 
des Schweizer Jakobsweges von Morges 
nach Genf (Weg der Romandie) vom 
Mittwoch, 19. bis Samstag, 22. Juni. Wir 
pilgern mit Gleichgesinnten, mal 
schweigend, mal angeregt im Gespräch 
vertieft, mal singend, jauchzend, eins 
mit der Natur, mal mit sich, den eigenen 
Gedanken und Fragen nachgehend.
Einfach sein. Einfach gehen. 

Neugierig, was geschieht – im Innen 
und Aussen. Neue Mitpilger/innen sind 
herzlich willkommen. Vorbesprechung 
und Infoabend: Dienstag, 23. April, 
19.30 Uhr, Pfarrhaus Heiliggeist, Thier-
steinerallee 51, 2. Stock, 4053 Basel.
Infos und Anmeldung bis 8. Mai an An-
ne Lauer, Thiersteinerallee 51, 4053 Ba-

sel, E-Mail anne.lauer@offline-basel.
ch, Telefon 061 331 80 88 (Sekretariat).

Generationenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch findet am 
Mittwoch, 24. April, im L’Esprit statt. 
Die Kasse öffnet um 12.00 Uhr. Wir freu-
en uns auf Ihre Anmeldung (Fleisch 
oder Vegi) bis spätestens Sonntag-
abend, 21. April, bei E-Mail hella.grun-
wald@rkk-bs.ch, Telefon 061 204 40 06 
oder im L’Esprit. Nähere Infos siehe 
Homepage, Flyer und Aushang.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 23. April. Wittinsburg–Zunz-
gen–Sissach. Besammlung: 9.30 Uhr 
Schalterhalle SBB, Abfahrt: 9.43 Uhr 
nach Sissach, Bus Nr. 108, Abfahrt: 10.07 
Uhr bis Wittinsburg. Wir laufen über 
Stutz nach Zunzgen ca. 2¼ Std. Mittag-
essen Landgasthof Hard, nachmittags 
dem Bach entlang bis Sissach ca. 30 Min.
Leitung: Arja Crettol, Tel. 077 502 52 38, 
Dana Papezik, Tel. 061 312 40 02.

Spielnachmittag der Frauen-  
gemeinschaft
Donnerstag, 25. April, 14.30 bis 17.00 
Uhr im L’Esprit

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Sunday Mass continues at the 
regular time of 17.30 at Bruderklaus. On 
Sunday 28 April RE classes take place at 
the regular venues from 15.00 to 17.00. 
After Mass on April 28 we will have our 
Annual General Meeting which is follo-
wed by a cheese and wine. All commu-
nity members are invited to participate 
in the AGM and make their voices he-
ard. We also have few vacancies on the 
Council and are looking for volunteers 
to serve. Check our website www.
esrccb.org for more information. 

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 21. April 
10.30 HG Eucharistiefeier
  Erstkommunion Gruppe II
  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski/
  K. Schulze)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 22. April 
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Friedel und Alfred   

Thummel-Thalmann und Eltern;
  Gedächtnis für Martha Troxler
Dienstag, 23. April
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 24. April
Hl. Fidelis von Sigmaringen
 9.30 HG Gottesdienst mit Toten-  

gedenken

  Gedächtnis für Trudi Lötscher-
Willi

Donnerstag, 25. April
Hl. Markus
15.00 AZ Zum Wasserturm 
  Gottesdienst
18.30 HG Taufkapelle
  Abendmeditation 
Freitag, 26. April
18.00 BK Santo Rosario
18.30 BK Eucaristía en español
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 27. April
14.00 HG Hochzeit
Sonntag, 28. April
10.30 HG Eucharistiefeier mit Taufe
  (M.-A. Wemmer)
10.30 HG Kinderkirche
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 29. April
Hl. Katharina von Siena
 9.30 HG Gottesdienst

  JZ für August Küry-Kamber und 
Berthe Küry-Roth; Charles   
Schumacher-Kennedy und   
Phyllis Rose Schumacher

Dienstag, 30. April
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 1. Mai
Hl. Josef der Arbeiter
11.00 Klosterkirche Mariastein
  Gottesdienst mit der Kolping-

familie Heiliggeist
Donnerstag, 2. Mai
Hl. Wiborada
11.00 DB Gottesdienst
18.30 HG Taufkapelle
  Abendmeditation 
Freitag, 3. Mai
Hl. Philippus und Hl. Jakobus
 9.30 BK Dorotheakapelle
  Ökumenisches Morgengebet
18.00 BK Adoración Eucarística
18.30 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Traumhaft! 

Eine Millionen Franken! Das spendete 
die Pfarrei St. Clara seit 2000 an «Fas-
tenaktion». Was man damit wohl alles 
machen kann? 
Am Sonntag, 28. April, berichtet Phil 
Eicher von der Fastenaktion im Gottes-
dienst konkret darüber und überreicht 
ein Dankeschön. 
Welch ein Mehrwert, der gemeinschaft-
lich entstanden ist! Hier sieht man 
messbar, wieviel Wert es hat, dass wir 
als Gemeinschaft an Gott glauben und 
seinem Sohn Jesus Christus folgen. Mit 
einer Million Franken wird der Mehr-
wert dieser Glaubensgemeinschaft 
konkret monetär sichtbar. 
Ist es nicht beeindruckend, was ge-
meinsam alles möglich wird? Wir spen-
den für die Fastenaktion. Die Organisa-
tion bringt die Gelder zu wichtigen Pro-
jekten, die Menschen in Notlagen auf 
der ganzen Welt helfen. 
Wenn die Pfarrei St. Clara allein für die 
Fastenaktion in etwas mehr als 20 Jah-
ren so viel schafft, was ist dann in der 
Zukunft noch alles möglich?
Und ich denke dabei nicht nur an finan-
zielle Aspekte. Wäre es vielleicht auch 
möglich, dass wir mehr Gerechtigkeit 
und Frieden schaffen? In unserer Fami-
lie, im Freundes- und Bekanntenkreis, 

bei der Arbeit? Wenn wir dort auch das 
geben, was wir haben? Sei es gute Lau-
ne, Trost, Zeit für ein Gespräch, Geduld, 
ein leckeres Essen, Ruhe und Gelassen-
heit, eine Spende, eine helfende Hand, 
ein Mitdenken … Eben das, was wir ge-
rade haben und was wir geben können. 
Wir sind so reich von Gott beschenkt. 
Da können wir davon vieles weiterge-
ben. Hätte das dann auch weltweite po-
sitive Auswirkungen zur Folge?
Jetzt bin ich aber in Träumereien abge-
schweift. Aber sagte nicht schon Helder 
Camara: «Wenn einer alleine träumt, 
dann ist es nur ein Traum. Wenn viele 
gemeinsam träumen, dann ist das der 
Beginn einer neuen Wirklichkeit.» 
Ja, bei einer Millionen Franken – da 
fange ich einfach an zu träumen. Wie 
ist es da bei dir/Ihnen? 
Jetzt aber zurück zur Realität. Am 
Sonntag, 28. April, überreicht die Fas-
tenaktion der Pfarrei St. Clara ein Dan-
keschön und berichtet darüber, was mit 
der traumhaften Summe an konkreten 
Hilfen möglich gemacht wurde. 
Das wollen wir auch feiern und laden 
Sie sehr herzlich zu einem anschlies-
senden Apéro ein. Vielleicht können 
wir dann am gemeinsamen Traum wei-
terarbeiten? Ihre Ariane Beringer

Wann haben Sie das letzte Mal geträumt?

Seelsorgeraum St. Clara
13. Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Pfarreimit-
glieder, die das 16. Altersjahr erreicht 
haben. 
Anträge nicht publizierter Geschäfte 
sind von 20 Personen unterzeichnet bis 
spätestens MIttwoch, 1. Mai, an die PR-
Präsident einzureichen: Pierpaolo Ce-
draschi, E-Mail pierpaolo.cedraschi@
rkk-bs.ch, oder über das Pfarramt, Lin-
denberg 8, 4058 Basel.

Die Kollekte
20./21. April 
St.-Josefs-Kollekte 
Die St.-Josefs-Kollekte ist bestimmt für 
Stipendien an zukünftige Priester, Dia-
kone, Theologinnen und Theologen. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!
27./28. April
Fastenaktion
«Gemeinsam Hunger beenden» – so 
lautet die Botschaft von Fastenaktion.  
Hier wollen wir an bereits traumhaften 
Hilfen anknüpfen (siehe Leitartikel). 
Mit erfolgreichen Projekten im Bereich 
der nachhaltigen Landwirtschaft und 
zusammen mit vielen Kleinbauernfa-
milien verbessert die Organisation den 
Zugang zu Nahrung in den Projektlän-
dern. Fastenaktion setzt sich mit den 
Partnerorganisationen dafür ein, die 
Lebensumstände der Menschen im glo-
balen Süden zu verbessern. Die Projek-
te sind auf Nachhaltigkeit ausgelegt 
und sollen den Menschen langfristig 
ein gutes Leben ermöglichen. 
Helfen auch Sie erneut mit einer gross-
zügigen Spende.

Kollekten – Spenden
An dieser Stelle möchten wir uns neben 
den grosszügigen Kollekten auch für den 
wunderschönen Blumenschmuck an 
Ostern durch eine Spende bedanken.
24.3. Fastenaktion 1501.—
31.3. Karwochenopfer für 
Christen im Heiligen Land 2418.70

Bericht vom vergangenen Glaubens-
ding – Warum ausgerechnet ein Esel? 
Auch nach der Auferstehungsfeier Jesu 
Christi bleibt der Inhalt des Liedes, das 
Armin Boeck für den Vorbereitungstag 
beim Glaubensding zum Palmsonntag 
geschrieben und komponiert hat, be-
stehen. 
Warum aber ausgerechnet ein Esel?
Der Kehrvers gibt uns eine Antwort auf 
diese Frage: «Nicht auf einem hohen 
Ross, sondern klein, klein wie wir, auf 
einem jungen Esel reitet Jesus in Jeru-
salem ein.»

Die Teilnehmenden gestalteten den 
Esel selbst.

Zwischen Frühstück und Mittagessen 
im Allmendhaus nahmen zur Einstim-
mung auf den Palmsonntag über 40 
Familienteilnehmer/innen an den ver-
schiedenen Workshops in der St. Mi-
chaelskirche teil. 
Eine junge ausgebildete Berufsfrau hat 
einen Esel geschreinert, damit die Kin-
der und Erwachsenen ihn bemalen und 
für ihn einen Sattel aus Jutestoff vorbe-
reiten konnten. Selbstverständlich fehl-
ten auch die modernen Medien nicht, 
damit die biblische Geschichte der Kar-
woche und Ostern gehört und gesehen 
werden konnten. 
Die Geschichte zum Thema «Esel» er-
wies sich als sehr lehrreich, wurden 
doch neben der Charakterstärke, fol-
gende Eigenschaften dieses Tieres be-
sonders erwähnt: die Klugheit, die 
Treue und Standfestigkeit und was das 
«Fressen» betrifft: einfaches Futter. Zu-
dem flieht der Esel nicht bei Gefahr im 
Gegensatz zum Pferd. – Mit den selbst-
gestalteten Palmwedeln wurde dann 
der «Einzug in Jerusalem» bei den Stu-
fen des Altars gefeiert, Weihrauch, Lie-
der und Segen begleiteten alle Enga-
gierten. 
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Einladung Pfarreiversammlung 2024
Der Pfarreirat lädt Sie alle herzlich zur 
ordentlichen Pfarreiversammlung 2024 
ein. Diese findet am Mittwoch, 15. Mai, 
um 19.00 Uhr im Lindenbergsaal statt.
Traktanden 
 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3.  Protokoll der ordentlichen   

Versammlung vom 3. Mai 2023 

 5.  Berichte der Pfarreileitung und des 
Pfarreirates

 6. Vorstellung des Pfarreiteams
 7. Jahresrechnung 2023
 8. Bericht der Revisionsstelle
 9. Budget 2025
10. Wahl der Revisionsstelle 
11.  Vandalismus und Diebstahl in den 

Kirchen
12. Anträge
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Danke für die Blumenpracht.
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Das nächste «Glaubensding» findet wie-
der ökumenisch statt, Samstag, 11. Mai, 
in Pavillon und Dorfkirche Kleinhünin-
gen (Dorfstrasse 39, 4057 Basel) zum 
Thema «Taufe». 
Anmeldung bei Pfarrerin Katharina 
Autenrieth, E-Mail katharina.auten-
rieth@erk-bs.ch, Telefon 078 736 04 85. 
Alle Kinder, Mütter, Väter, Grosseltern 
sind herzlich willkommen!

Cécile Wittensöldner

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in   
der Kirche St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag, 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.30 bis 16.30 Uhr

GOTTESDIENSTE

Pfarrei St. Clara spendete eine  
Million Franken an die Fastenaktion 

Am Sonntag, 28. April, wird von der 
Fastenaktion ein Dankeschön an die 
Pfarrei St. Clara für eine Million Fran-
ken Spenden überreicht. 
Zu diesem feierlichen Anlass laden wir 
Sie als Spenderinnen und Spender zu 
einem geselligen Apéro ein. (Siehe 
auch Leitartikel.)

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot für alle, die das gemein-
same Beten kennenlernen oder vertie-
fen möchten. 
Die, Grundlage unseres Betens ist das 
Wort Gottes. 
Am Montag, 26. April, von 15 bis 16 Uhr 
in der Kapelle St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29. Alle sind herzlich 
eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Einladung zum Begegnungsabend 
des Karmelitenklosters «Prophet   
Elias» am Donnerstag, 25. April
Die Karmeliten laden zum Begegnungs-
abend in den Saal St. Joseph, Markgräf-
lerstrasse 14a ein. 
Um 18 Uhr öffnen die Türen, um 18.30 
Vortrag zum Thema «Kloster heute».
Danach sind um 19.15 Uhr alle Gäste 
zum Apéro eingeladen. 

Christophorusbeizli
Am Freitag, 26. April, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. 
Vergessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. 
Herzlich willkommen.

BILDUNG

Einladung zum Glaubensding   
Die Taufe
Wir laden Kinder, Jugendliche und ihre 
Eltern und Grosseltern zum «Glaubens-
ding» ein am Samstag, 11. Mai, von 9.30 

bis 13.30 Uhr (mit gemeinsamem Mit-
tagessen) in der Dorfkirche Kleinhü-
ningen, Dorfstrasse 39. 
Wir nähern uns dem Thema «Taufe» an 
und feiern Gemeinschaft. 
Anmeldung bis Mittwoch, 8. Mai an   
E-Mail katharina.autenrieth@erk-bs.
ch, Telefon 078 736 04 85.

Katharina Autenrieth-Fischlewitz und   
das Organisationsteam

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
24. April, um 19.30 Uhr in der GGG Open 
Library Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch «Die Annonce» von Marie Hélène 
Lafon.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 

Samstag, 20. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
16.00 Jo port. Eucharistiefeier 
  mit Firmung 
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 21. April
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 22. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 23. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Pfr. Roman Pfyffer
17.30 Jo lat. hl. Messe
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Mi Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier

  JZ für Katharina Bauer-Zehnder
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. April 
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Chr Eucharistiefeier
  JZ für Anna Schmuck-Peinthor,
  Franz Müller
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 26. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Antonina Cuzzucoli 
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 27. April
 9.00 Jo lat. hl. Messe 
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier
 19.00 Jo port. Eucharistiefeier
Sonntag, 28. April
10.00 Cla Eucharistiefeier 
  Fastenopfer 
  Dankeschön für eine Mio.   
  Franken Spenden
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 
  «Santo Niño de Cebu»

17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 29. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Jakob und Katharina 
  Christen-Niebel,
  Luigia Elsener-Perdomini
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 30. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Elena Bucciarelli
17.00 Jo lat. Hochamt
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 3. Mai
Hl. Philippus und Jakobus
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi  kroat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der Kirche 
St. Clara, 20. April
Programm
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazwischen 
12.00 Uhr Andacht
16.00 Uhr eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
Heidrun Döhling, Pfarreiseelsorgerin 
mit Schwerpunkt Kinder,  
Jugend und Familien
Stefan Kemmler, Leitender Priester
Martin Föhn, Mitarbeitender Priester

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr 
während den Schulferien:  
Mo, Di, Do und Fr 8.30–11.30 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer

Sozialdienst
Danijela Pandža
Tel. 061 641 61 75

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Pfr. Ananthanayagam   
Judes Muralitharan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43, 079 648 00 09
E-Mail: frmurali@gmail.com
www.jesutamil.ch 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio,  
Pastoral-Mitarbeiterin

Sekretariat
Felicina Proserpio 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-stmarien.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mercredi de 9.00 à 13.00 h, 
ou sur rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin 
und Stv. Pfarreileitung
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Pfarreizentrum L’Esprit
Araceli Espinoza, Tel. 078 305 95 95

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch 

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61  
Andrea La Monaca, Verantwortlicher 
Erstkommunion
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Fr nach Vereinbarung

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


